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Schmaler, bis etwa 2 m breiter lückiger Röhrichtsaum am NW-, N- und O-Ufer des mesotroph-kalkreichen Rohrsees am nordöstlichen 
Ortsrand von Zwenzow. Zum Ufer hin grenzen Ufergehölze und Bruchwald an. Die Deckung der Schneide in dem nassen 
Wasserröhricht/Flachwasserstandort liegt im Durchschnitt bei 40 %. Der Bestand ist durchsetzt von Schilf und teils beschattet von den 
Ufergehölzen. Wasserseitig tritt vereinzelt die Weiße Seerose auf. Der See mit seinen Uferbereichen wurde gesondert erfasst. Das Röhricht 
ist durch einen Steg im NO des Sees unterbrochen.
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Cladium mariscus

Phragmites australis

Alnus glutinosa Nymphaea alba Iris pseudacorus Thelypteris palustris
Calamagrostis canescens


